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Se Maj der Kaiser ist im Begriff seine Nord
Tandsreise abzuschließen Am Mittwoch Abend traf der
Kaiser wieder in Bergen ein von wo aus die directe Ueber
fahrt nach Wilhelmshaven erfolgt In Wilhelmshaven
wird der Kaiser seine Gemahlin begrüßen die Weihe der
Fahne des zweiten Seebataillons vollziehen und
sich dann mit einem Geschwader von zwölf Schiffen nach
England zum Besuch der Königin Victoria begeben

Als feststehend darf nun gelten daß der Zar in der
zweiten Hälfte des August in Deutschland den Besuch er
widern wird den Kaiser Wilhelm II ihm im vorigen
Jahre kurz nach seiner Thronbesteigung abgestattet hat
Der Besuch wird wahrscheinlich in Berlin erfolgen Mit
demselben werden voraussichtlich die kriegerischen Gerüchte
verschwinden mit denen in letzter Zeit die Welt beun
ruhigt wurde

Es kann nicht in Abrede gestellt werden daß diese Ge
rüchte von einem Theile der deutschen Presse geflissentlich

genährt wurden Es wurde wiederholt im Gegensatz zu
den von der Leitung unserer Politik bekundeten Anschau
ungen die Ansicht vertreten daß der Krieg überhaupt un
vermeidlich sei und es deshalb besser wäre wenn Deutsch
land den Zeitpunkt zum Losschlagen wählte als wenn es
die Wahl desselben seinen Gegnern überließe Es ist diese
Ansicht von der öffentlichen Meinung in Deutschland sehr
entschieden zurückgewiesen worden was die Vertreter der
kriegerischen Auffassung nun veranlaßt ihren Grimm an
den lauwarmen Mittelparteien auszulassen Sehr
zur Beruhigung der Gemüther hat die Gelegenheitsan
prache des früheren Kriegsministers jetzt commandirenden
Generals des ersten Armeecorps Bronfart von
Sjchellendorf beigetragen welcher versicherte daß eine
Störung des Friedens nicht in Aussicht stehe

Ueber etwa bevorstehende Zusammenkünfte der
leitenden Staatsmänner verlautet noch wenig zuver
lässiges Ein römisches Blatt will wissen der italienische
Ministerpräsident Crispi werde Ansang September einen
Besuch in Friedrichsruh abstatten Falls sich das bestä
Ligen sollte wird Crispi unterwegs wahrscheinlich auch

it dem österreichischen Minister des Auswärtigen
zusammentreffen Sicher ist daß oer Staatssekretär des
deutschen auswärtigen Amts Graf Herbert Bismarck
den Kaiser nach England begleiten wird Graf Bismarck
weilte jüngst bei seinem Vater jedenfalls um Instruktionen
für die englische Reise entgegenzunehmen

Die Entenfabrik der Times hat in letzter Zeit stark
producirt Sie hat allerlei sensationelle Nachrichten ver
breitet denen das Dementi regelmäßig auf dem Fuße
folgte So ist der Nachricht von einem Anschluß der
Türkei an den Dreibund entschieden widersprochen
worden Daß die Türkei durch einen solchen Anschluß
besser fahren würde als mit ihrer bisherigen Schaukel
politik die nicht verhindert hat daß ein Stück nach dem
andern von ihr losgerissen würde ist wohl nicht zu be
zweifeln Andererseits dürfte aber ein Anschluß der Türkei
an den Dreibund abgesehen von der Schwierigkeit dafür
eine geeignete Mißtrauen ausschließende Form zu finden
dem Bunde erheblich mehr Last als Vortheil gewähren

Im Verfolg des deutsch schweizerischen Con
flicts ist der zwischen den beiden Staaten bestehende
Niederlassungsvertrag deutscherseits gekündigt worden
Derselbe tritt damit nach Ablauf eines Jahres außer
Kraft Ob es bis dahin gelingt eine Verständigung über
einen neuen Vertrag zu erzielen steht dahin Nachdem
die Schweiz ihre Auslegung des bestehenden Vertrags
dem Wortlaute desselben zuwider ein für allemal grund
sätzlich festzuhalten erklärt hat kann Deutschland an einem
solchen Vertrage der ihm nur Pflichten auferlegt ohne
gleichzeitig Vortheile zu gewähren kein Interesse haben

Daß Busch iri der Führer des ostafrikanischen Auf
wandes bei der Erstürmung seines Lagers durch Wiß
Mann entrinnen konnte ist sehr bedauerlich Derselbe wird
nicht Ruhe geben so lange man nicht seiner habhaft ge
worden Erst kürzlich wieder griff er zwei Beamte der
deutschen ostafrikanischen Gesellschaft an wovon einer in
feine Hände fiel und getödtet wurde Der andere ver
mochte die Küste zu gewinnen um das Schicksal seines
Gefährten anzuzeigen Das feindselige Vorgehen
derEngländer gegen die deutscheEmin Pascha
Expedition hat in Deutschland vielfach Unmuth er
zeugt Vielleicht wird die Angelegenheit zu diplomatischen
Erörterungen Anlaß geben Ein Urtheil darüber läßt
sich jetzt wohl kaum abgeben da die vorliegenden Berichte
zumeist der Objektivität entbehren

Gelegentlich des Waldenburger Bergarbeiter
strikes wurden seitens eines Theils der Strikenden grobe
Exzesse verübt welche den Strikenden die Sympathie des

Publikums entzogen Es gelang die Hauptthetlnehmer
dieser Exzesse dingfest zu machen und dieselben vor das
Schwurgericht zu Schweidnitz zu stellen Dasselbe hat
gegen die erste Gruppe der Angeklagten sein Urtheil ab
gegeben Das Urtheil trifft die Betheiligten schwer aber
gerecht Der Arbeiter Henkel wurde als Rädelsführer
wegen schweren Landfriedensbruchs zu 7 Jahren Zuchthaus
verurtheilt Neun der Angeklagten erhielten Zuchthaus
strafen in der Dauer von 1 /z bis 5 und 22 Gefängniß
strafen in der Dauer von 1 bis 4 Jahren zudiktirt Nur
einer der Angeklagten konnte freigesprochen werden

Inzwischen nehmen die Untersuchungen über die von
den Bergarbeitern im Osten wie im Westen erhobenen Be
schwerden ihren Fortgang Die Anordnungen waren von
vornherein so getroffen worden um ein objectives Er
gebniß zu erzielen Nichtsdestoweniger wurden Klagen
laut wonach die Untersuchung einseitig geführt werde
Diejenigen deren Wünschen das voraussichtliche Ergebniß
nicht zu entsprechen versprach schoben einfach die Ursache
dafür auf den Modus der Untersuchung Daraufhin ist
veranlaßt worden daß einfach jeder protocollarisch ver
nommen werden soll der Beschwerden vorzubringen hat
Damit dürfte jeder Einwand gegen den Charakter der
Untersuchung hinfällig sein

Die amtlichen Organe Oesterreich Ungarns haben
die Beschlüsse der Delegationen veröffentlicht Aus den
selben ergiebt sich eine Vermehrung der Armee um
9000 Mann

Die Verhandlung gegen Boulanger und seine
Freunde Rochefort und Dillon wegen Hochverraths Vor
bereitung eines Attentats und amtliche Veruntreuungen
findet in der ersten Hälfte des kommenden Monats statt
Die drei Angeklagten denken natürlich nicht daran per
sönlich zu erscheinen und Boulanger sührt seine Sache durch
Manifeste die er von London aus nach Frankreich schleu
dert und in denen er die derzeitigen Machthaber Frank
reichs und seine Richter mit dem Kosenamen Banditen
belegt Dagegen hat er für die bevorstehenden General
rathswahlen 80 Kandidaturen angenommen Für Jemand
der die ihm übertragenen M ndate wirklich ausführen
will ist das zu viel für ein Plebiszit aber das Bon
langer dabei erstrebt zu wenig umsomehr als nur Wahl
bezirke ausgesucht wurden die notorisch nur republikanische
Minderheiten aufzuweisen haben Daß der Bonlangismus
auch in der Beamtenwelt reiche Nahrung gefunden ist
notorisch Die Regierung bemüht sich eifrig die des Bon
langismus verdächtigen Beamten sofort kalt zu stellen
So sind neuerdings von der Octroi und Armenverwaltung
zu Paris etwa 30 Beamte wegen Verbindung mit den
Boulangisten ihrer Posten enthöben worden Diese
Märtyrer um Frankreichs heiligen Sache willen fah

ren dabei aber immer noch nicht so schlecht Der
Dkputirte Andrieux bezahlt den im Arrondissement For
calquier entlassenen Beamten die Gehälter so lange bis
dieselben wieder in ihre Stellung mit Beförderung einge
setzt sind Letzteres wird wohl vorläufig noch seine Weile
haben Wie verlautet soll Generalstaatsanwalt Qnesnay
de Beaurepaire eine neue Anklageschrift gegen Boulanger
wegen Veruntreuung von Staatsgeldern ausarbeiten we
gen welcher Boulanger vor ein Kriegsgericht gestellt wer
den soll

Die Sozialistenkongresse in Paris sind zu Ende Die
selben sollten sich programmgemäß mit dem Arbeiterschutz
beschäftigen Die Arbeiterschutzfrage spielte aber bei den
Verhandlungen nur eine winzige Rolle Herausgekommen
ist dabei garnichts

England geht mit dem Bau neuer Kriegs
schiffe rüstig vorwärts Nach dem Programm von
1888/89 ist die Herstellung von 52 Schiffen in Angriff zu
nehmen von denen 20 in Staatswerften und 32 in Werf
ten von Privatfirmen gebaut werden Von ersteren sind
bereits 18 in Angriff genommen von den letzteren sind
von 17 Kreuzern zweiter Klaffe schon 16 untergebracht
und für den Bau von 5 Kreuzern erster Klasse Angebote
eingefordert

Das englische Unterhaus steht wieder vor einer Apa
nagendebatte veranlaßt durch die bevorstehende Ver
mählung der Prinzessin Luise mit dem Carl os Tisa Unter
Mitwirkung Gladstones ist zwar ein Compromiß zu Stande
gekommen dem auch die Königin ihr Zustimmung ertheilt
hat Lärm wird es aber doch geben da die Radicalen
unter Führung Labonchöres überhaupt nichts bewilligen
wollen Ein noch sehr der Bestätigung bedürfendes Ge
rücht will wisfen Salisbury habe die Königin gebeten
von der Prinzessin Luise das Versprechen zu erlangen daß
sie bei ihrer Vermählung mit dem Earl of Tisa allen
Rechten auf die Thronfolge entsagt

Der Zusammentritt des Antisclaveret Con
gresses in LnzernistmitRucksicht auf diebevorstehendeu
Wahlen in Frankreich durch welche Hervorragende franzö

fische Mitglieder an der Theilnahme verhindert würden
verschoben worden

In Italien hat die Eventualität einer Abreise des Pap
stes aus Rom Auseinandersetzungen zwischen der vaticant
schen und Regierungspresse veranlaßt Aus derselben dürfte
zu entnehmen sein daß die fragliche Eventualität noch tu
weiter Ferne steht Das Papstthum ist mit Rom histo
risch so innig verbunden daß eine Trennung beiden Theilen
schweren Schaden zufügen dürfte Rom würde allerdings
nur materiellen Schaden haben während der Papst mit
seiner Abreise einen Theil seiner trotz der Gefangenschaft
noch ziemlichen Macht aufs Spiel setzen würde
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Politische und Tages Chronik
Berlin 25 Juli Der Reichskanzler wird wie

wir aus sicherster Quelle erfahren nun doch Mitte des
nächsten Monats nach dem Besuche des Kaisers von
Oesterreich nach Bad Kissingen gehen Der Besuch
Schweningers in Varzin galt der definitiven Auswahl
eines Badeortes zum Kurgebrauch für den Fürsten

Die Börsenzeitung bestätigt daß der Zar am
22 August nach Berlin kommt Alle Einzelheiten sind
bereits genau geregelt Fürst Bismarck wird während
der Anwesenheit des österreichischen Kaisers und des Zaren
hier sein

Die Kreuzzeitung erfährt aus Rom daß Crispt
m September den Reichskanzler in Friedrichsruh besuchen

werde

Die Kieler Werft Germania erhielt größere Auf
träge für Kriegsschiffe und Torpedoboote von
Portugal

Nach vorliegenden zuverlässigen Privatmeldungen
aus der Schweiz erweisen sich die von einigen Blät
tern noch immer verbreiteten Mittheilungen über Zoll
und Paßscherereien an der deutsch schweizeri
schen Grenze als unzutreffend In den größeren
Gasthöfen der ganzen Schweiz befinden sich Bekanntmach
ungen des Hotels Zum Bairischen Hof in Lindau worin
es heißt

Die Angabe daß den Reisenden an der Grenze ein Paß
abverlangt würde und daß dieselben einer Zollrevision unter
zogen würden ist vollkommen unrichtig Ein Patzzwang ist
und war nie eingeführt Die Gepäckrevision ist nur in den
Tagen des 9, 10 und 11 Juli eine strengere gewesen wird
aber seitdem in der gewohnten eoulanten Weise geübt

Im Großen und Ganzen kann übrigens festgestellt wer
den daß der Besuch der Schweiz seitens der Deutschen in
der diesjährigen Reisezeit durch die Meinungsverschieden
heiten zwischen der deutschen und der schweizer Regierung
nicht gelitten hat Im Allgemeinen aber ist der diesjäh
rige schweizer Fremdenverkehr zu welchem England noch
immer die Hauptmasse stellt nicht so groß wie in sriiheren
Jahren

In Folge der Ernennung des Geheimen Ober Re
gierungsrathes Weymann im Reichsamt des Innern zum
Präsidenten des Bundesamtes für das Heimathwesen ist
eine Mitgliedstelle beim kaiserlichen Disziplinar
hose erledigt bei den kaiserlichen Disziplinarkammern in
Breslau und Frankfurt a M sind ebenfalls Stellen von
Mitgliedern zur Erledigung gelangt Der Bundesrath
hat sich nach der Kreuzzeitung in einer der letzten Sitz
ungen mit der Wiederbesetzung dieser Stellen beschäftigt
und sür die Mitgliedstelle beim Disziplinarhos den Geh
Ober Regierungsrath Nieberding im Reichsamt des In
nern für die Mitgliedstellen bei den Disziplinarkammern
in Breslau den königlich preußischen Landgerichtsrath
Kühn und den königlich preußischen Militär Jntendantur
rath N Weymann Beide daselbst und in Frankfurt am
Main den königlich preußischen Ober Landesgerichtsrath
Stumpf daselbst in Vorschlag gebracht

Es ist eine Thatsache daß europäische Beamte
Offiziere und Kaufleute welche sich in einer Colonie auf
halten nur sehr selten die Sprache der Eingeborenen er
lernen obwohl die äußerst große Wichtigkeit und der
Nutzen solcher Sprachkenntnisse allseitig anerkannt
werden Die Kreuzzeitung erfährt nun daß der eng
lische Colonialminister Lord Knutsford die europäischen
Beamten in den Kolonien durch Gewährung von Geld
prämien anzuspornen sucht sich die Sprachen der
Eingeborenen anzueignen Für die Goldküsten Ko
lonie sind folgende Sprachen als erlernenswerth hingestellt
worden Tschi oder Fanti Ga oder Akra und
als dritte Hause Es giebt zwei Klassen von Prämien
In der ersten beträgt die Prämie 10 Lstrl 200 Mark
in der zweiten 40 Lstrl 800 M Die Gewährung der
selben hängt von der Ablegung einer Prüfung ab In
teressant ist es zu sehen daß die Hause Sprache als er
lernenswerth hingestellt wird obwohl das Hausaland 4
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Bis 6 Monate Marsch von der Goldküste entfernt liegt
Nichts zeigt die Wichtigkeit dieser Sprache so deutlich als
die Verordnung des Lord Knutsford Die Deutschen fan
gen jetzt im Togogebiete an mit Hansaleuten zusammen
zutreten und in nicht ferner Zukunft wird dasselbe in
Kamerun geschehen

Die Nordd Allg Ztg schreibt zu den Pariser
Kongressen

Der eigentliche Zweck dieser Kongresse war eine neue
Internationale herzustellen nachdem die alte
Marx schen Angedenkens bekannntlich 1864 begründet
1877 in Stücke gegangen war Weil man dieses Ziel sich
vorsetzte spielte auch die Vereinigung der beiden Kongresse
zu einem eine hervorragende Rolle und gerade weil offen
bar die deutsche Sozialdemokratie nicht den Gewerkschaft
lern und Possibilisten die leitende Rolle bei Gründung der
Neuen Internationale und noch weniger in derselben über
lassen wollte waren die französischen Marxisten von ihren
deutschen Gesinnungsgenossen angestiftet worden dem possi
bilistischen Kongresse einen zweiten marxistischen entgegen

zu stellen So große Mühe man sich nun scheinbar gab
zur Vereinigung beider Kongresse zu gelangen so aus
sichtslos waren diese Versuche von vornherein und zwar
aus dem einfachen Grunde weil beide Theile sich gar
nicht vereinbaren wollten und keiner von beiden dem
andern die führende Rolle zu überlassen Lust hatte Da
also diese Versuche mißlingen mußten so kam die Einig
keit des revolutionären Proletariats aller Länder einzig
und allein darin zum Ausdruck daß die Delegirten beider
Kongresse beim Pariser Stadtrath gemeinsam jedoch ohne
daß Reden gehalten werden durften einen Ehrenwein
tranken und wenn auch der Delegirte Vaillant in der
Schlußsitzung des Marxistischen Kongresses die neue Inter
nationale hoch leben ließ so dürfte man nach dem Pariser
Kongresse doch weiter als je davon entfernt sein daß der
Agitationsruf des Karl Marx Proletarier aller Länder
vereinigt Euch eine Thatsache würde

Wie schon gesagt was man aus de an die deutschen
Blätter auch an die sozialdemokratischen gesandten Be
richten entnehmen kann sind Äußerlichkeiten und Phrasen
uud dieses ist um so begreiflicher weil diese Berichte nur
davon zu reden wissen was vor der Oeffentlichkeit ver
handelt worden ist Daß aber neben diesem auch geheim
gehaltene Verhandlungen geführt wurden geht schon daraus
hervor daß man für internationale Korrespondenz ein
Korrespondenzbureau in jedem Lande zu errichten beschloß
War jedoch die Wiederherstellung der Internationale der
eigentliche und wie es scheint gründlich verfehlte Zweck
des Beisammenseins für welchen eine Verhandlung über
internationalen Arbeitsschutz den Deckmantel abgeben sollte
so sind die in letzterer Beziehung gefaßten Beschlüsse ganz
darnach angethan um zu zeigen wie wenig Werth die
Macher auf diese Dekoration ihres Kongresses legten Was
man hierüber beschlossen hat ist theils ausgeführt also
gegenstandslos theils unausführbar wohin u A der
Achtstunden Normalarbeitstag zu rechnen ist von dem
einzelne Delegirte selbst erklärten er lasse sich für ihre
Länder nicht durchführen

Alles in Allem genommen wird sich aus den Vor
gängen dieser Pariser internationalen Kongresse nur das
eine Ergebniß mit Sicherheit folgern lassen daß die
Führer der sozialrevolutionären Bewegung
vorwärts müssen weil sie nicht rückwärts können
Wenn aber die deutschen Arbeiter sehen werden wie diese

2 Ein verhängnisvolles Md
Original Roman von Blanche Corony

Mchdrnck verboten

Ach schweige doch Ein Kind wie Du bist braucht sich
überhaupt noch nicht um die Angelegenheiten anderer zn
bekümmern rief Frau Schubert ungeduldig

Nanni schwieg beleidigt Elfe fühlte plötzlich allen
Sonnenschein und alle Freude aus ihrem Herzen weichen
Das eben noch so trauliche Zimmer erschien ihr kalt und
düster Sie wurde mit jedem Augenblicke stiller und ein
silbiger und als sie sich eine halbe Stunde später in ihr
einsames Stübchen begab unterließ sie es die beiden bis
her so sorgfältig behüteten Rosen mitzunehmen Es war
ihr als wäre eine Satte gesprungen in ihrem Inneren
Sie weinte und klagte nicht aber sie fühlte sich müde
so müde daß sie sich am liebsten unter den grünen Rasen
gelegt hätte um zu schlafen für alle Ewigkeit

In Baron Gertrings Hause herrschte reges Leben
Lucias Vermählung mit dem jungen Grafen Lenkey sollte
in nächster Zeit stattfinden und der alte Edelmann wollte
sein geliebtes Kind fürstlich ausstatten Wie eine Fürstin
erschien sie auch wirklich die schöne blasse Braut mit den
dunklen Feueraugen Nur schade daß sie sich nicht wie
andere Mädchen über die Herrlichkeiten freuen konnte die
täglich vor ihr ausgebreitet wurden Sie blickte so kühl
auf die schimmerten Atlaswogen auf die kostbaren Spitzen
ivolken auf die kunstvollen Stickereien als wären sie eben
gut genug um ihren kleinen Füßen als Teppich zu dienen
Auch Norberts reiche Geschenke vermochten kein Lächeln
der Befriedigung auf ihre Lippen zu locken Sie nahm
die Gaben zwar freundlich dankend entgegen aber ohne
jedes aufflackernde Entzücken jenen reizenden Enthusias
mus mit welchem andere Bräute sie zu begrüßen Pflegen
und doch hätte er gern alles was er besaß hingegeben um
ihr einmal einen rechten Herzenswunsch erfüllen zu können

Der junge Graf war viel ernster geworden Seine
früher im unbefangensten Frohsinn strahlendenZAugen hatten
Jetzt zuweilen einen schwermüthigen nachdenklichen Ausdruck
Das Leben lag nicht mehr so sonnenklar vor ihm wie einst

ihnen mit so viel Eklat vorgeführten Veranstaltungen ohne
jeden nutzbringenden Effekt für sie blieben und bleiben
werden dann werden sie doch erkennen müssen wie sie ihr
schönes Geld weggeworfen welches sie dazu hergaben daß
auf ihre Kosten 80 deutsche Delegirte nach Paris pilgerten
um den internationalen Schwärmereien gewisser Phantasten
eine Folie zu geben

Unter den Strafanstaltsbeamten Deutschlands macht
sich schon seit geraumer Zeit eine ziemlich starke Beweg
ung geltend deren Ziel es ist den Unterschied zwi
schen Zuchthaus und Gefängniß zu beseitigen und
eine einheitliche Freiheitsstrafe einzuführen Gegen die
selbe wendet sich in der jüngsten Nummer des Deutschen
Wochenblattes der Marburger Rechtslehrer Professor v
Liszt in sehr entschiedener Weise indem er bei Zeiten die
Aufmerksamkeit weiterer Kreise auf diese ihrem Inhalt und
Ziele nach bedenkliche Strömung zu lenken sucht Im
vollen Gegensatze zu den Wortführern dieser Richtung
verlangt v Liszt daß der Unterschied zwischen Zuchthaus
und Gefängniß nicht nur aufrecht erhalten sondern viel
mehr noch verschärst werde und wir glauben daß er mit
dieser Forderung das Richtige und dem öffentlichen Rechts
bewußtsein Entsprechende getroffen hat In dem Volke
macht man einen bedeutsamen Unterschied zwischen Zucht
haus und Gefängniß mit jenem ist der Begriff des Ent
ehrenden verbunden und hieran festzuhalten liegt im In
teresse des Staats nicht minder als in dem der Gerech
tigkeit und Sittlichkeit Eine Gesetzgebung welche dahin
streben wollte in dem öffentlichen Rechtsbewußtsein diese
Verbindung mit dem Begriffe des Entehrenden zu zer
stören würde sich einer Verkennung ihres Berufes schul
dig machen Der von dem Strafgesetze vorausgesetzte
Unterschied zwischen Zuchthaus und Gefängniß besteht in
der Praxis allerdings vielfach so gut wie nicht allein dies
ist nur eine Folge des mangelhaften und unvollkommenen
Zustandes der auf dem Gebiete des Strafvollzugs herrscht
und sollte doch nur dazu Anlaß geben können die Re
form der Strafvollstreckung in die Hand zu nehmen um
den gesetzlichen Unterschied zu einem thatsächlichen zu ma
chen v Liszt warnt mit vollem Recht davor den nivel
lirenden Bestrebungen welche im Vergleiche zu früher
ohnehin schon zu einer Verminderung der Strafmittel ge
führt hätten noch weitern Einfluß in dieser Richtung zu
gestatten und stellt in durchaus zutreffender Weise den
Satz auf daß eine Abschwächung der Strafmittel dem
Willen des deutschen Volkes nicht entspreche Wi glau
ben auch nicht daß diese auf theoretischen Gründen be
ruhende Bewegung in absehbarer Zeit irgendwelche Aus
sicht auf Erfolg hat

Potsdam 25 Juli Die Potsd Nachr geben
jede Woche als Gratisbeilage ein Witzblatt die Potsd
Wespen Die letzte Nummer dieses Witzblattes vom
Sonntag ist wie aus Potsdam gemeldet wird mit Be
schlag belegt worden weil in einem darin enthaltenen
kleinen Aufsatz Die Reise nach dem Südpol eine
Majestätsbeleidigung erblickt wurde

Schweidnitz 25 Juli Das Schwurgericht sällte
heute die Urtheile gegen die erste Gruppe der aus Anlaß
der Ausschreitungen im waldenburger Streikgebiet
Angeklagten Es wurden wegen schweren Landfrie
densbruchs verurtheilt der Arbeiter Henkel als Rädels
führer zu 7 Jahren Zuchthaus und 7 Jahren Ehrverlust
der Schlepper Sobek zu 3 Jahren Schlepper Büttner und
Lehrhauer Schiller zu 4 Jahren Schlepper Scholz und

zwar fühlte er sich hoch beglückt bei dem Gedanken das
liebreizende Wesen welches er mit aller Gluth und Leiden
schaft deren seine Seele fähig war liebte bald auf ewig
e,n höchstes theuerstes Eigenthum nennen zu dürfen aber

dennoch vermochte er sich einer Empfindung banger düsterer
Sor e nicht zu entschlagen

Wenn er das Herz von jubelnder Freude erfüllt die
k önigliche Gestalt in seinen Armen hielt war es ihm oft
plötzlich als sähe er eine eherne Riesenfaust sich d ohend
über ihrem Haupte erheben bereit mit wuchtigem Schlage
herabzufallen nnd all sein Glück und seine Hoffnungen
zu zerschmettern

Das Verhältniß zwischen seiner Mutter und Lucia wollte
sich Zzu keinem recht herzlichen gestalten zwar äußerte
die Gräfin nie wieder ein tadelndes oder warnendes
Wort aber der Ausdruck ihres Gesichtes wurde immer
gramvoller je näher der Hochzeitstag heranrückte und die
herbe Traurigkeit welche sie vergebens zu verbergen strebte
der grübelnde Ernst der aus ihren Augen sprach übten
einen peinlichen Druck auf die Gemüthsstimmung des ganzen
Familienkreises aus Die stolze leicht verletzte Lucia zog
sich kalt vor der alten Dame zurück und versank zuweilen
in trotziges Schweigen wenn diese in das Zimmer trat
dann suchte Alma Frank die Unterhaltung zu beleben
bald durch musikalische Vorträge bald durch fesselnde Er
zählungen und fast immer gelang es ihr den Alp der sich
aus die kleine Gesellschaft herab gesenkt hatte zu verscheuchen

Zuweilen zog es wie ein stiller Vorwurf durch die Seele
der Gräfin und sie klagte sich selbst der Ungerechtigkeit an
weil sie es nicht vermochte die Braut ihres Sohnes so
recht innig zu lieben Sie schloß dann das junge Mädchen
oft plötzlich in ihre Arme überhäufte es mit Liebkosungen
und sprach zärtliche Worte aber ihr Blick drückte keine
Hoffnungsfreudigkeit sondern nur müde Resignation aus
und in ihrer Stimme zitterten Thränen Mit scheuen er
staunten Augen sah Lucia zu der alten Frau auf küßte
ihre Hände und wußte nicht wie sie sich dieses ungleiche
Betragen deu sollte

Sie r r,, sich eines Tages verstehen lernen dachte
Norbert und eine innere Stimme erwiderte ihm Sie
werden es niemals

Es gab Stunden wo er entschlossen war die Hoch

Schlepper Schmidt zu je 5 Jahren Schlepper Hehdorw
und Grubenarbeiter Zimmer zu je 2 Jahren Schlepper
Wilsch zu 3 Jahren und Schlepper Konrad zu 1 Jahren
Zuchthaus Ferner wurden unter Bewilligung mildernder
Umstände 17 Schlepper zu 1 bis 4 Jahren Gefängniß
5 wegen einfachen Landfriedensbruchs zu 1 bis 3 Jahren
Gefängniß verurtheilt Einer wurde freigesprochen

Wllhelmshafen 25 Juli Der Empfang des
Kaisers soll nach neueren Anordnungen auf der Werft
stattfinden Die Ehrenwache Seiner Majestät stellt das
Seebataillon Bei der Ankunft der Kaiserin auf dem
Bahnhöfe wird der Weg bis zur Werft elektrisch beleuchtet
Der Fahnenweihe wohnt eine Deputation der Garnison
und des Geschwaders bei

Metz 25 Juli Bei der gestrigen Reichstags
ersatzwahl erhielt Sladtpsarrer Delles 9491 Stimmen
Aus drei Gemeinden stehen die Wahlergebnisse noch aus

Marburg 25 Juli Der Landtagsabgeordnete für
den 7 Caffeler Wahlkreis Weisungen Fritzlar Guts
besitzer Nöll aus Gudensberg ist in der hiesigen Klinik
gestorben

Königstein im Taunus 25 Juli Da die Nach
richten aus Freiburg über das Befinden des Erbgroß
herzogs von Baden besser lauten reist der Herzog vow
Nassau morgen nach Pyrmont wo übermorgen die
Confirmation seiner Nichte Prinzessin Elisabeth statt
findet zu der wie bereits berichtet auch die Königin
von Holland mit der Kronprinzessin Wilhelwine e
scheinen wird

Stuttgart 25 Jnli DieLandesschulausstellung
an der sich 500 Schulen öetheiligt haben wurde heute
Vormittag in Gegenwart des Prinzen Thronfolgers eröffnet
Die Ausstellung wirkt sowohl durch ihre Reichhaltigkeit
uno Mannichfaltigkeit wie durch die vornehme Ausstattung
ganz bedeutend und bietet ein glänzendes Bild von den
großartigen Fortschritten des Schulwesens in Württemberg

München 25 Juli Generallieutenant Freiherr
Maximilian v Horn ist gestern in Murnau gestorben
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe setzte

Nachrichten und Telegramme

Provinz und Nachbarstaaten
Der Abdruck unserer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet,

Kassel 24 Juli Herzog Ernst von Gotha hat der hiesigere
Ausstellung für Jagd noch eine historische Sehenswürdigkeit
überwiesen an welchen seine eigene Ausstellung im sogen
Coburger Saal bereits ohnehin so reich ist nämlich die Kleider
und Waffen des Kaisers Theodor von Abessinien wie solche
der Leiche abgenommen wurden nachdem sich der unglückliche
Kaiser in der Schlacht bei Magdala selbst den Tod gegeben
Den Rock ziert das Ritterkreuz des Ernestinischen Hausordens
welchen der Kaiser am Schlachttag 13 April 1868 trug

ä Laugensalza 25 Juli Die Unteroffiziere des hiesigen
Ulanenregiments soweit sie nicht Zugführer waren trugen bis
vor Kurzem Lanzen ohne Fähnchen zum Unterschied von den
Mannschaften Jetzt haben dieselben an den Lanzen weiße
Fähnchen mit aufgedrucktem schwarzen Reichsadler erhalten
Früher trugen die Unteroffiziere überhaupt keine Lanzen

X Eisenach 25 Juli Bezüglich der Reise der Kaiserin
können wir Folgendes mittheilen Die Kaiserin reist am
24 Juli von Kissingen ab und trifft mittelst Sonderzuges über
Ritschenhausen Dietendorf um halb 8 Uhr Abends hier ein
Jeglicher Empfang ist verboten Die Kaiserin nimmt das vom
Bahnhokswirth Apel zu stellende Abendessen im Fürstenzimmer
ein iür die Dienerschaft wird in einem anderen Zimmer ge

zeitsreise auf Jahre auszudehnen aber ein Blick auf den
kränklichen Vater der von all den traurigen Konflikten
nichts ahnend das Zusammenleben mit seinen Kindern als
letzte schönste Hoffnung betrachtete belehrte ihn daß dieses
Vorhaben unausführbar sei

Der Greis freute sich herzlich auf den nahe bevorstehenden
Vermählungstag Sein Aug ruhte mit hoher Befriedi
gung auf den beiden jugendlich schönen Gestalten die so
bald schon auf ewig vereinigt werden sollten und bestimmt
schienen ein wolkenloses beneidenswerthes Glück zu ge
nießen

Endlich brach er an der von Norbert mit brennender
Sehnsucht erwartete Morgen Still waves noch in den Stra
ßen und lautlos im Hause als der junge Graf bereits
unter den mächtigen fast vollständig entlaubten Bäume des
Parkes stand Sein Glück war zu groß zu sinnverwirrend
um ihn ruhen zu lasten Vor diesem Sturme des Entzückens
flohen alle beängstigenden Gedanken alleZdüsteren Schatten
Seine Seele hatte nur mehr Raum für das eine unbe
schreibliche Gefühl berauschender Wonne Noch wenige
Stunden und die Geliebte war sein Sie gehörte ihm
sie war sein Eigenthum für alle Ewigkeit Keine Macht
der Erde konnte sie mehr von feiner Seite reißen

Stolz und herausfordernd erhob er den Blick Die
Sonne schien blutigroth durch graue Nebelschleier ge
rade so war sie an dem Morgen nach jener Nacht anzu
sehen gewesen die er mit St mo vor Marsas Bilde zu
gebracht hatte Unwillig schüttelte er den Kopf
Warum tauchte jetzt plötzlich diese Erinnerung in ihm auf

Mußte er immer und immer wieder jeden noch fo un
bedeutenden Umstand mit dem Jagdschlößchen in Ver
bindung bringen Hatte er Nerven wie ein krankes
Mädchen daß er sich von dem abergläubischen Schrecken
nicht frei machen konnte Zornig stampfte sein Fuß
auf und die dürren Blätter rauschten als hätte er auf
welke Totenkränze getreten Es durchzuckte ihn wie jähes
Weh wie die Ahnung eines finsteren unabwendbaren tra
gischen Geschickes aber nur einen Augenbl ck währte
diese Empfindung dann schüttelte er sie gewaltsam ab und
es wurde wieder licht in seiner Seele



Heckt Am 23 d M war ein Beamter des kaiserlichen Hof
Haltes hier um alle diesbezüglichen Anordnungen zu treffen

Gotha 25 Juli Am 30 Juli d I findet Hierselbst eine
Versammlung ehemaliger Schüler des Seminars zu Erfurt
statt

st Leipzig 23 Juli Der Neubau der Univerfitäts Biblio
ihek ist vollendet und bedarf nur noch der künstlerischen Aus
Mmückung Die Arbeiten zur Erbauung der Markthalle
haben ihren Anfang genommen Zum Neubau eines Schul
gebäudes sind 410000 Mk von den Stadtverordneten bewilligt
worden

Dresden 25 Juli Hier wurde der Musikdir Trenkler
vom Regiment Nr 101 verhaftet weil er sich unerlaubte Bor
theile bei Jnstrumentenlieserungcn zum Schaden der Regiments
kasse bat zu Schulden kommen lassen

51 Köln 24 Juli In der internationalen Sportausstellung
unternahm ein junger Mensch auf eine Dame einen Mordver
such indem er auf dieselbe mehrere Schüsse abgab Die Dame
entfloh in das Burgtheater wo sie schwerverletzt aufgefunden
wurde Der freche Thäter wurde in das Gefängniß abgeführt
indem er äußerte Hoffentlich habe ich gut geschossen Wie
die Untersuchung ergab verkehrte das als Verkäuferin in der
Nahrungsmittelausstellung angestellte Mädchen mit dem jungen
Burschen eine Zeit lang wurde desselben jedoch schließlich
überdrüssig Der eifersüchtige Jüngling verfolgte nun das
Mädchen und als er es in Begleitung eines anderen Herrn
traf beabsichtigte er dasselbe zu tödten Gestern führte er
seinen Entschluß aus

Bad Ems 23 Juli Die Saison ist auf ihrem Höhepunkt
angelangt und ihrem vorjährigen Stande gleich gekommen
Wir haben eben 10519 Fremde zu verzeichnen mit einer
Wöchentlichen Zunahme von ca 1400 Personen

Handel und Verkehr
Coursbericht der Bankfirmen z Hake a S

Börse vom 26 Juli

Dividende
für termtn

4 Hallesche StM Obl 1882

R 18813j /o 1834Zj 1836A Erfurter Stadtanleihe
4 /o Pfandbr der Prov Sachsen
4 /o Sächs Provwzial Obltgat
Si
R /o Unstrut Regul Obligat
4 Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdors
Hypoth Anl der Cröllw
Attien Papier Fabril

4t proz Hyp Anl der Hall
Brauerei Michaelis

4 Hyv Anleihe der Gewerk
schaft Ludwig II

Hallesche Bmlvereins Actten 1830 3V
Körbisdors Zuckerfabrik Actieu 183Ä89 S
Glauztg Zuckersabri Act 1888 39 7
Luckerrassinerie Halle Actien 1836/87 g
Sächs Thür Braunk St Act 1383 7j
Sächs Thür Brannk St Pr 1833 7z
Werschen Weißenselser Braun

lohlen Actien 1883j39 11j
Dörftewitz RattmannSd Brmmk

J Act 1887M 0Zecher Parassin u Solarölsabr 1388 39 5
Waumburger Braunkohlen Act 1383 8S 4
Hallesche Brauerei St Actien

Michaelis 18S7I83 6
HalleHe Brauerei St Prior 7CröLwitz Pap Fabr Actien 1386/87 10
Leitzer Maschmenb Act Schade 1837/33 13
Harsche Maschinenfabrik Actien 1833 16
Hallesche Straßenbahn 1383 6
Erinnern Malzfabrik Actieu 1837 33 18
Landsberger Malzfabrik Actien 1837 33 16
EilenbnrgerKattun Manuf Äct 1387 38 4
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb

Vereins
Kuxe der Consolidirt Psännersch
Pacihoss Actieu
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Halle 26 Juli Auf dem gestrigen Wochenmarkte wur
den Einlegegurken mit 65 Pfg pro Schock bezahlt

Berlin 25 Juli Auch auf den Geschäftsverkehr der
Deutschen Reichs bank soll sich fortan die Sprachreinigung
erstrecken Die Zeitschrift des Allgemeinen deutschen Sprach
vereins veröffentlicht folgendes Antwortschreiben des Präsiden
ten der Reichsbank Herrn von Dechcnd vom 3 Juni auf die
Eingabe vom 7 Mai Dem geehrten Gefammtvorstande spreche
ich in Erwiderung der gefälligen Zuschrift vom 7 v Mts für
die erneute Anregung zur Beseitigung der entbehrlichen Fremd
wörter in der Geschäftssprache der Reichsbank meinen verbind
lichen Dank aus Die in den Anlagen zu dem Schreiben zu
sammengestellten Vorschläge zur Verdeutschung der im Geschäfts
verkehr den Formularen u f w der Reichsbank gebräuchlichen
Fremdwörter habe ich einer einsehenden Prüfung unterzogen
und Veranstaltung getroffen daß diejenigen welche ohne Be
einträchtigung der Klarheit und Kürze des Ausrucks als Erlaß
der bisherigen Bezeichnungen dienen können fortan im Verkehr
der Reichsbank zur Anwendung kommen Insbesondere ist die
in der nächsten Zeit erscheinende neue Auflage des Heftes All
gemeine Bestimmungen über den Geschäftsverkehr mit der Reicks

bank schon von diesem Gesichtspunkt aus bearbeitet Daß eine
vollständige Beseitigung der Fremdwörter gerade im Bankver
kehr nicht durchführbar ist habe ich schon in meinem Schreiben
vom 2l August v I hervorgehoben und es wird dies auch
von dem geehrten Gesammtvorstande selbst anerkannt Wenn
daher auch gegenwärtig noch eine Reihe von Fremdwörtern
beibehalten werden mußte insbesondere solche welche haupt
sächlich der Rechts und Verwaltungssprache entnommen sind
so zweifle ich doch nicht daß es der Thätigkeit des Vereins
der ich meine vollste Theilnahme widme mit der Zeit gelingen
wird auch auf diesen Gebieten eine weitere Reinigung der
Sprache anzubahnen und dadurch der Reichsbank die Möglich
keit zu aeben auf dem betretenenen Wege fortzuschreiten In
einem Erlaß welchen Herr von Dechend im Sinne dieses
Schreibens an die Reichsbankanstalten gerichtet hat wird ange
ordnet daß eine Anzahl von Verdeutschungen nunmehr an
Stelle der bisherigen Fremdwörter ausschließlich anzuwenden
sind so z B Versandwechsel statt Rimessenwechsel Auftrags
wechsel statt Commissionswechsel Wechsel auf das Ausland statt
Cambiowechfel RückWechsel statt Ricambiow chsel Gebühr statt
Provision u a m Bei der weiteingreifenden Thätigkeit der
Reichsbank in alle geschäftlichen Beziehungen ist das Vorgehen
derselben für die Sprachreinigungsbestrebungen von außerordent
licher Bedeutung

München 25 Juli Die oberbayrische Handelskammer
nahm einen Antrag an wonach der Reichskanzler ersucht wer
den soll durch internationale Verhandlungen ein Verbot des
Kaffeetermingeschäfts sowie angesichts des jüngsten Zuckerkrachs
geeigneten Falles ein Verbot des Termingeschäfts in allen noth
wendigen Lebensrnitteln zu veranlassen

Chemnitzer eonv 4 pCt Stadt Anleihe von 18VS
Die nächste Ziehung findet Ansang August statt Gegen den
Coursverlust von ca 4 pCt bei der Aasloosung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße
13 die Versicherung für eine Prämie von 11 Pfg pro 100
Mark

Berl n 25 Juli Wetzen pr 1000 Kilogr loko 130 193nach Qua
lität gefordert Per J li bez per Juli August 191,50 bez per
Septemb Oktober 192,25 192,75 192,25 bez per Okt Novbr 193,25
bis 1S3,7S 193,25 bez per Novbr Dezember 194 194,50 194,25 bez
Gekündigt 550 Tonnen Preis 191,50 M

Roggen per 1000 Kilogr loko 156 160 nachl Qualität gefordert Neuer
Inland 160 ab Bahn bez Per Juli bez per Juli August bez
per Septbr Oktbr 161,75 160,25 161,50 bez per Oktbr Novbr 163,50
bis 163,75 163,25 bez per Novbr Dezbr 164,75 165 164,2S bez Gek

Tonnen Preis M
Gerste loko per 1000 Kilogr 123 190 nach Qualität gefordert
Hafer loko per 1000 Kilogr 153 170 nach Qualität gefordert Mittel

nd guter ost und westpreuß 153 163 bez pomm uckermärk u mecklenb
160 164 bez Mittel und guter schles nnd böhm 158 163 bez feiner
schles preuß und pomm 165 163 ab Bahn bez russischer 158 162 frei
Wagen bez per Juli 159 153 bez per Juli August 153,25 154,50 bis
153,25 bez per September Oktober 143 147,50 bez per Oktbr Novbr und
per Novbr Dezbr 1 Z6 75 146,25 bez Gek 100 T Preis 158,50 M

Mais loco per 1000 Kilogr 122 126 M nach Qualität gefordert Per
Juli 122 bez per September Oktober 121,50 bez per Oltober Novbr
123 bez per November Dezember 12i bez p r Dezember bez

Erbsen Kochwaare 160 195 M Futterwaare 142 157 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

19,75 M
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loko 20,75 M per

ikefe Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis
Wetzenmebl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,73 24,00 bez

Nr 0 22,50 21,00 M
Roga nm bl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,50 22,25 M ,Nr

0 1 22,00 20,00 bez per Jult und per Juli August 22,50 22,4 bez
ver Septembec Oktober 22,6g 22,45 22,50 bez per Oktober NobeMer
22,30 22,70 bez per Nvvember Dezbr 22,95 22,30 bez Bvrsigmühle
24,20 M Gek Sack Preis M

Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 64,5 M mit F ß M
per April Mai 1890 61,9 61,6 81,3 M per Juli 65 Z M per Sep
tember Oktbr 63 53,2 bez per Oktober November 62,7 62,9 bez lper
Novbr Dezbr 62,7 62,8 bez Gek Ctr Preis M

Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 23,9 M September Oktober
2i,1 M

Spiritus unversteuert mit 50 Mk Konfumsteuer belastet loko 56,2bez
per Juli per Juli August und per August Septbr 55,2 55 55,3 55,2
bez per September Oktbr 54,3 54,4 bez per Novbr Dezbr bez
Gekündigt 10,000 Liter Preis 55,10 Unversteuert mit 7V M Konsum
steuer belastet loco 36 5 36,6 bez per Juli August bez perAugust
Septbr 3 ,7 36 bez ver September 36,3 36,4 bez per Sevtbr Oktober
34,7 35,1 35 bez Oktober Novbr 34,2 34,6 bez per Novbr Dezbr
3t 34,5 bez Nekünd Liter Preis M

Eier pro Schock 2,40 2,60 bez
Stettin 25 Juli Wetzen fest l co llsance 172 183 bez alte per

Juli August 183,00 bez per Septbr Oktober neue Wance 186,50 bez
Roggen fest loco alte Ufance 145 152 bez per Juli August 155 bez
per Sept Oktbr neue llsance 153,00 bez Pomm Hu er loco 150
bis 157 bez Erbsen Rüböl höher loco per Juli 66 00 bez per
Sept Oktob 65,00 bez Spiritus unverändert oco oimc Faß Sver
55,50 bez do 70er 35,80 bez per Juli August 7 er 34 30 bez per
August Septbr 70er 34,50 bez Petroleum loco 1 ,20 bez

Magieburg 2Z Juli Zuckerbericht Kornzucker exct v n 92 PCt
und Kornzucker excl 83 PCt Rendement nein Nachprodukte

excl 75 Rendement bez Geschäftslos ff Brodraffinade sein Skrod
raffinade 37,00 Gem Raffinade II mit Faß Gem Mclis I mit
Faß 35,25 Sehr still Rohzucker I Produkt Transit f a B H mkmrg per
Juli 21,25 g d L1 75 Br per August 21,25 Ed 21,50 Br per Ottbr
Dezember bez per Januar März 15,40 Sb Ruhig aber fest

öln 25 Juli Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,00 bez
neuer bez fremder loco 20,75 bez per Juli 20,75 bez per Novbr
20,05 bez Roggen hies loco 15,00 bez fremder loco 16,50 bez per
Jult 15,S5 bez per November 16,35 bez Hafer hiesiger 16,25 bez
fremd 15,75 bez Rüböl pr 50 Kg loco 69,50 bez per Oktober
64,90 bez per Mai 63,90 bez

resian 25 Jult Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per Juli 54,60 bez per August Septbr 54,20 bez per
Sept Oktober 54,20 bez tt 70 M bez per Juli 34,90 bez per
Juli August bez Roggen per Juli 162,00 bez per Juli August
162,00 bez per September Oktober 162,00 bez Rüböl loco per Juli
69,50 bez per September Oktober 67,50 bez Zink msatzlos Wetter
Bewölkt

Poien 2S Juli Spiritus loco ohne Faß 50er 54,80 bez do 7l er 35,00
Kündigung Liter Tendenz Sill Wetter Trübe

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt Halle a S Metdung vom 24 Juli
Aufgeboten Der Bautechniker Wilhelm Karl Brand und

Sophie Marie Voigt Wörmlitzerstraße 32 Der Maler Karl
Alfred Victor Plobist kl Nlrichstraße 7 und Marie Wilhelmine
Helene Albrecht Graseweg 20 Der H uptsteueramts Diener
Christian Karl Eberl Anlergasfe 2 und Auguste gesch Köhler
geb Puppe Steg 21 Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm
August Bormann und Karoline Wilhelmine Händler Brunnen
gasse 9

Eheschließungen Der Kontorist Karl Ludwig Wilhelm
Krüger Sophienstraße 32 und Anna Marie Altermann Grase
weg 21

Geboren Dem Kaufmann Paul Ernst 1 S Johannes
Franz Richard Georgstraße 6 Dem Bezirksfeldwebel Her
mann von der Osten 1 T Nanny Hermine Emilie Schwetschke
straße 36 Dem Gastwirih August Sergel 1 S Friedrich
Wilhelm Johannes Töpferplan 1 Dem Bergmann August
Asch 1 T Anna Karoline kl Ulrichstraße 22 Dem Mau
rer Leopold Rappsilber 1 T Frieda Marie Alma Weingärten
21 1 u ehel SGestorben Des Seilers Theodor Wilke S Albert Paul
4 M Spitze 2 Des Lackirers Karl Kürschner S Friedrich
Alfred 4 M Ludwigstcaße 18 Des Fabrikivächlers Franz
Finsch S Otto Kurt 8 M Schwetschkestr 17 Die Wittwe
Emilie Hetzschold geb Gast 58 I Diakonissenhaus Des
Maurers Wilhelm Albitz gen Hanisch S Georg Paul 1 I
Breitestraae 4 Des Arbeiters Willmar Zobel T Anna
Emilie Minna 3 M Victoriaplatz 4 2 unehel S

Lucia hatte sich erst spät von ihrem Lager erhoben
Träumerischer Glanz strahlte aus ihren nachtschwarzen
Augen alle ihre Bewegungen zeigten eine weiche verführe
rische Grazie Sie saß in ein weißes gesticktes Morgen
Äeid gehüllt von den Wellen des üppigen dunklen Haares
Amfluthct vor dem großen Pfeilerspiegel und überließ sich
den geschickten Händen des Kammermädchens Einige
Schritte weiter weg lehnte die Baronin in der Ecke eines
kleinen zierlichen Sophas und sah mit feuchtem Blicke auf
ihr reizendes Kind das nun fs bald von ihr scheiden sollte
Kamilla und Alma waren ebenfalls zugegen Letztere half
der Zofe mit Rath und That ordnete arrangirte und
legte immer neue Proben ihres guten Geschmackes und
ihrer erfinderischen Phantasie ab Es konnte auch keine
dankbarere Aufgabe geben als diese strahlende Schönheit
zu schmücken nachdem die Brauttoilette beendet war glaubte
man wirklich einer Fee und keinem irdischen Wesen gegen
über zu stehen Weißer schimmerndeMtlas schmiegte sich
weich um die vollendeten Formen der plastischen Gestalt
die Myrtenkrone leuchtete aus dem schwarzen Gelock von
welchem der lange silbergestickte Schleier niederwallte Herr
liche farbensprühende Diamanten umschlossen den schlanken
Hals und die zartgeformten Arme Lucia betrachtete ihr
Bild in dem großen krystallhellen Spiegel und ein stolzes
Lächeln umspielte ihre korallenrothen Lippen Sie schien
zufrieden mit ihrem Lose zu sein und sich glücklich zu
fühlen doch keine Spur von bräutlicher Erregung war an
ihr zu bemerken auch dann nicht als sie mit Norbert an
dem reichgeschmückten Alwre der St Pauls Kathedrale
stand Eine große Menschenmenge war herbeigeströmt und
blickte mit staunendem Entzücken auf die holde Braut auf
dieses Wunder reinster Frauenschönheit und doch wie
verschieden war sie von anderen Bräuten Kein heißes
Erröthen färbte ihre marmorblassen Wangen kein feuchter
Schleier verhüllte die großen schwarzen Augen in dem
feinen Antlitze war weder fromme Rührung noch wonne
volle Erwartung zu lesen es drückte nur Stolz und kslte
Ruhe aus als sie nach vollzogener Trauung an der Seite
des Gatten das Gotteshaus verließ und ihrer Equipage
zuschritt

Zu dem Hochzeitsmahle waren aus Rücksicht auf den
leidenden Zustand des alten Grafen nur wenige Gäste ge

beten unter welchen sich auch Alma Frsnk befand Ein
schweres mattblaues Seidenkleid umschloß ihre hohe eben
mäßige Gestalt Die Farbe stand gut zu ihrem reichen
braunen Haare und weißen Teint Alma war blühender
geworden ihr schmales Gesicht hatte an Rundung gewonnen
konnte sie auch keinen Anspruch auf Schönheit erheben so
mußte sie doch eine anmuthige vornehme Erscheinung ge
nannt werden Lord Redwell betrachtete sie wohlgefällig
und erhob oft sein Glas gegen das ihre

Norbert hatte für nichts Sinn und Gedanken als für die
süße Mädchenknospe an semer Seite Jedes Wort das
sie sprach klang ihm wie liebliche berauschende Musik jede
ihrer Bewegungen erfüllte ihn mit glühendem Entzücken
er sah und hörte nur sie Das Glück hatte ihm seine
wonnigsten Gaben dargeboten und er vergaß darüber des
dunklen Schattens der im Hintergrunde lauerte und der
traurigen Augen seiner Mutter

Der alte Graf Lenkey war heiter und gesprächig Er
unterhielt sich mit dem Freiherrn und theilte ihm die Pläne
mit die er hinsichtlich der Einrichtung des linken Flügels
seines prächtigen Hauses hegte Lord Redw ll erhob sich
um einen Toast auf die Neuvermählten auszubringen
Fröhlich klangen die Gläser aneinander doch auch der Feuerwein
vermochte keine Farbe aufdie blassen Wangen Lucns zu
zaubern Plötzlich ging eine seltsame Verwandlung mit ihr vor
Die schöne Statue begann sich zu beleben Das feine Gesicht
erschien wie von Rosengluth überhaucht der ernste stolze Mun
lächelte und die großen dunklen Augen sahen mir leuchtendem
Blicke nach einem Ringe der an Almas Hand funkelte

Entzückend rief sie mit einer Lebhaftigkeit die man
nicht an ihr gewöhnt war Entzückens Welche Farbe
Welches Feuer

Ein ganz einfacher Ring Frau Gräfin, stammelte
Alma bestürzt

Einfach Ja Sie haben recht Als Werth
gegenstand ist er nicht einem Smaragden Diamanten und
schimmernden Perlen zu vergleichen aber die düstere Gluth
dieser rothen Steine zieht mich an übt einen seltsamen
Zauber auf mich Wie drei Blutstropfen einem
heißen leidenschaftliche Herzen entquollen erscheinen mir
diese Rubinen Wie drei Blutstropfen die ich mit meinen
Lippen aufsaugen möchte O Fräulein Frank geben

Sie mir den Ring und wählen Sie dafür unter meinen
Juwelen

Unmöglich erwiderte Alma verwirrt es handelt
sich hier um ein Andenken von welchem ich mich nicht trennen
kann

Und ich sage Ihnen ich muß diesen Ring besitzen
rief die junge Gräfin sich mehr und mehr aufregend Ich
muß und will Nehmen Sie dafür mein Armband oder
das Diamantenkollier welches Sie heute so bewunderten
Nehmen Sie alles was ich an Schmuck mein nenne und
geben Sie mir nur den Ring mit den drei versteinerten
Blutstropfen

Ich würde mir ein Vergnügen daraus machen Ihnen
den einfachen Reif als Geschenk anzubieten wenn ich nicht
versprochen hätte ihn zu bewahren, entgegnete Alma mit
wachsender Verlegenheit

Lucia ich wußte nicht daß Du die Rubinen so
liebst, mengte sich Norbert erstaunt und unangenehm
überrascht in das Gespräch Es ist noch Zeit Deine Wünsche
zu erfüllen Ich will sogleich zu den ersten Juwelieren
der Stadt schicken damit Du wählen kannst

Du verstehst mich nicht erwiderte sie ungeduldig
Nicht Rubinen im allgemeinen sind es die ich besitzen

will dieser Ring
Ich werde Dir einen ganz ähnlichen bestellen, unter

brach er

Ich will keine Nachahmung T r Reif und diese
Steine üben eine magnetische Anziehungskraft auf mich
aus Ich werde immer und überall daran zurückdenken
müssen und keine Ruhe finden bis sie mein geworden
sind

Lucia rief die Baromn leise warnend Peinliche
Verlegenheit bemächtigte sich aller Anwesendell Die alte
Gräfin war blaß bis in die Lippen geworden und sah
mit fast hilflosem Blicke zu Alma herüber die jetzt ihre Ruhe
wieder gefunden hatte und mit freundlicher Entschiedenheit
sagte

Leider ist es mir aus zwei Gründen unmöglich mich
von diesem Ringe zu trennen Erstens wnrde er meinem
Vater von einer Sterbenden übergeben mit der Bitte ihn
als Andenken zu behalten zweitens birgt er ein scharfes
unfehlbar tötendes Gift Forts folgt
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für das Hallesche Tageblatt
nimmt Herr Buchhändler t
pvn i Il Rannischestraße 10
freundl entgegen

Halle a S den 18 Juli 1889
Die Polizei Verwaltung

Unter dem Rindviehbestande des I v t schen Schlachte Viehhofes

ist die Maul und Klanenseuche ausgebrochen
Halle a S den 25 Juli 1889

Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Die am 15 November 1863 zu Löbejän geborene Bertha Rost

ist am 10 Juni cr in dem Entbindungs Jnstitut der Königlichen Kli
nik von einem Kinde männlichen Geschlechts entbunden welches die
Namen Friedrich Carl erhalten hat nd ist mit dem Kinde am
20 Juni cr entlassen Sie selbst ist nach Ostrau zu Oerschke in
Dienst gegangen hat diesen Dienst aber plötzlich verlassen als nach
ihrem anscheinend bei Seite geschafften Kinde recherchirt wurde und
konnte ihr Aufenthalt nicht ermittelt werden

Im Betretungsfalle wird um gefällige Mittheilung des Aufent
haltsortes der Bertha Rost hierdurch ersucht

Halle a S den 24 Juli 1889
Die Polizei Verwaltung

Das Magdeburgische Füsilier Regiment Nr S wird
am v und St Juli er von früh Uhr bis Mittags
is Uhr zwischen Lettin und Bad Ragoezy Schießübungen H
mit scharfe Patrone abhaltenDas gefährdete Gelände wird im Norden bis zum
Schloßberge und den Euleubergeu im Weste bis zum
Ostraud von Brachwitz nd Ragoezy im Osten bis zum
Westrand von Lettin für jeden Verkehr von Fuhrwerk und
Menschen durch Militärposte deren Weisungen unweiger
lich Folge zu geben ist abgesperrt werden

Mag
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Mlle lBravonr Kugelläuferin

Vr tl vrl liilt HVill
Clowns mit ihrem mechanischen

Esel Blondin

ZI v LZIara OIs und
I x Srlii I eriiar RtProduktionen auf dem fliegendes
und Doppel Trapez sowie

Charaktertänze

Herr
Affenmensch

lie
Miniatur Soubrette
Slr

japanesischer Bambuskünstler und

Seilläufer
HerrMimiker u Verwandlungskünstler

Fräulein
Kärnthner Liedersängerin u Jodlerin

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Ick
Heute Sonnabend Abend von Uhr ab

agdcburgisch S Fiisili r R gI ,cnt R S wlt ÜI err ttiZ vvck KI II
Ausschreibung

Branhansgaffe
soll im Wege der

Die Neupflasterung der verlängerten große
vom großen Berlin Nr 10 bis Rannischestraße s
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den SS d Mts Vormittags 11 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Kostenanschlags Auszug ausliegen

Halle a S den 26 Juli 1889
Der Stadtbaurath

Lohaufen

Ausschreibung
Die UmPflasterung der kleinen Brauhausgasse soll im Wege

der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote sind bis

Montag den SS d Mts Vormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Kosten Anschlags Auszug ausliegen

Halle a S, den 26 Juli 1889
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Lieferung der schmiedeeisernen Träger und gußeisernen Unter

lagsplatten zu der an der Lessingstraße zu errichtenden Volksschule
soll im Wege ver Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Donnerstag den t August d I Vormittags R Uhr

auf dem Stadtvauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Vsrdingungsanschläge entnommen
werden können

Halle a S den 26 Juli 1889
Der Stadtbaurath

Lohausen

S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs P G sind
vom Schiedsmann Herrn Giseke zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle den 26 Juli 1889 Die Armen Direktion

Auktion
Sonnabend den SV Jnli er

Vormittags 1 Uhr versteigere
ich Geiststr 4S hier zwangsweise

I Stntznhr 1 Herrenschreib
tisch t Teppich Kleidungs
stücke c

Gerichtsvollzieher

Anction
Sonnabend den S7 Juli er

Vormittags RS Uhr versteigere
ich Geiststraße 4S zwangsweise

1 Kleiderseeretair 1 Verti
eow 1 Stegtisch S Schreib
seeretaire ein Sopha ein
Küchenschrank l5SatzKisten

Kleiderständers 8 gedrehte
Bettfüße 18 Bierseidel 8
Bände Meyers Conversa
tions Lexikon 1 Bände Na
turgeschichte ei Kleider
schrank 1 Tisch meistbietend

gegen Baarzahlung

Wem
Gerichtsvollzieher in Halle

Auctisu
Sonnabend den 27 d Mts

Vormittags SVz Uhr versteigere
ich Geiststr 4S zwangsweise

1 vollst Bett 1 Kleider
schrank n versch a Möbel

Für ven beurlaubten Gerichtsvollz

L r eÄii III V Mva siii Gerichtsvollz

lapsten
Den vielen täglich an mich gerichteten Anfragen die erge

bene Mittheilung daß die von mir als Zeitungsbeilage offerirte

Ispete Dr M M
in brauner Goldimitation 5 35 H in feinem Golddruck 545 H
in gediegener Ausführung auf starkem Papier stets vorräthig ist

Gleichzeitig empfehle mein beständiges Lager in Natnrell
tapeten pro Rolle von 10 Pfg Goldtapeten von 25 H
bis zu den elegantesten Gobelin Cretonne Belonr und
Ledertapeten und werden Muster auf Wunsch überallhin
franco versandt

Ostdeutsches Tapeten Versandt Haus ü iii i K

Auetio
Sonnabend den S7 d Mts

IVormittags S /z Uhr versteigere
sich Geiststr 4S Hierselbst zwangsw

1 Küchenschrank nnd 1 Gar
derobenständer

Gerichtsvollzieher

Auctio
j imZwangsvollstreckungs

V erfahren
Sonnabend den SV d Mts

I Vormittags 11 Uhr versteigere
ich Geiststraße 4S hier

versch Mobilien eine große
Parthie Jacken Schürzen
Hemden Kragen Shlipse
Strümpfe e und im Anschluß

Von Sonntag früh ab stehen feine fette sowie große I hieran gr Ulrichstr St hier

7w Futterschwewe i
Hnm Verkauf beiIZirZtv Giebicheusteiu Brunneustraße vs I Gerichtsvollzieher

Anction
Am Sonnabend den S7 d

Mts Vorm 1 Uhr sollen
Geiststraße 4S zwangsweise ver
teigert werden

4 Stücke Matratzendrell S
Stücke Dekorations Stoffe
5 Chenille Shawls I Pfei
lerspiegel mit Consol einl
Sopha

Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion

Sonntag den 28 Juli
Von 4 bis 7 Uhr

Nachmittags Vorstellung
I wobei jeder Erwachsene das Recht

hat ein Kind frei mitzubringen

Jeden Souutag Vormittag
von V 12 bis Vz2 Uhr

bei

Bezirk des Königl Msen
bahn Betriebsamtes

Witteuberge Leipzig
Umban Bahnhof Halle

Die Lieferung und Aufstellung
eiserner Brückenkonstrnktione
Gesammtgewicht 44 Tonnen ist zu

vergeben
Preisvcrzeichniß Bedingungen und

Zeichnungen sind gegen Einzahlung
von 2 Mark von der unterzeichnetenAm Sonnabend den S7

U AKT
zwangsweise zur Versteigerung

1 Regulator 1 Remontoir
Uhr versch Möbel Herren
kleidungsftücke u I Plüsch
mantel

Gerichtsvollz

Auctio
Am Sonnabend den S7 d

Mts versteigere ich
Vormittags 1 Uhr
Geiststraße 4S

verschiedene Mobilien einen
Wiaterüberzieh n 8 Bretter

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifüg
ung der anerkannten Bedingungen
poflfrei und mit der Aufschrift
Angebot auf Eisenkonstruk
tionen für Bahnhof Halle
bis zum IS August 488S

Vorm 1t Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagsfrist 3 Wockien

Halle a S den 23 Juli 889
Königliche Eisenbahn Ban

inspektion
Cöthen Leipzig

Vliivii

I Vorm I Uhr in Gaft U H
Hause zum RöderbergiuGiebichenstein isch von der Presse nur noch

t Sopha 1 Schreibsekretär age empfiehlt
1 Sophatisch k Kleiderkisirnnk
l Kammode 1 Wäscheschrank
1 Waschtisch c zwangsweise
gegen BaarzMung Ifür Cigarreuköpfchen Kisten

Staniol c befinden
bei den Herren

Wuchererstr 7
Schulberg 12
Ulrichstr 41

Rnd Speck Marienstr 8
W Camnitins Königstr 25
Emil Erbß Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle sür Cigarrenköpfchen zc
bei Herrn
Flarit üüi lK Nathhausg 9

Gerichtsvollzieher Bänder
H Feinsten ger Rheinlachs 1 sich

H Aecht Brab Sardellen A
D Nens Sardinen i l lurii ß

Feinsten deutschen Tafel
Honig

Brannschw Cervelatwnrst

D empfing N
H gr Stein u gr Ulrichstr Ecke D

Tägl fr Janersche Würstchen
Thuringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken
gek Zunge Brannschw Mett
wurst diverse Brate gar

Vorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

Ein gold Medaillon enth
S kl Kinderphotographie
gez Ii verloren Geg Be

Schüflklu im besten Arrangement I iohnung abzugeben in der Cigarren
Von

der Hermann u Geiststraße

Reue nnd gebrauchte Möbel
kauft und verkauft Trödel V

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße IS geöffnet von 7 Nhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Senff in Halle

Hierzu 1 Bettage
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